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Weihnachtskrippe von unserem Pfarrer Ulrich Kogler 

Eine besinnliche Adventzeit  
und ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  

wünschen Euch 
Euer Pfarrer Ulrich Kogler mit dem Pfarrgemeinderat 

 

Gott hat den Menschen zur Unvergänglichkeit erschaffen 

(Weish 2,23) 



 „Gott-mit-uns“ 
 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Am Beginn dieser Adventzeit stehen wir 
in einer Zeit, die eine Zeit der Vorfreude 
auf das große Fest von Weihnachten 
sein soll. Der Advent gibt uns die Mög-
lichkeit, uns wieder bewusst zu machen, 
dass in der Geburt Jesu Gott als Kind 
ganz klein geworden und auf diese Welt 

gekommen ist. 
Das Geheimnis von Weihnachten ist, dass es das Fest der Hoff-
nung ist, das Ungewissheit überwindet, gerade in dieser schwie-
rigen Zeit. Gott kommt, um unter den Menschen zu wohnen. Er 
tut dies in ärmlichsten Verhältnissen. Er zeigt sich uns in einer 
menschlichen Person als der Gott-mit-uns. Im Kind von Bethle-
hem macht Gott uns das Geschenk seiner Liebe.  
Gott hatte ja in seiner Menschwerdung durch Jesus eine „Mis-
sion“, die darin bestand, den Menschen das Reich Gottes zu ver-
künden. Ein Reich des Friedens und der Gerechtigkeit. Dieses 
Reich hat er jedoch nicht erst irgendwann im Himmel verspro-
chen, sondern dieses ist bereits mit seiner Menschwerdung hier 
auf Erden angebrochen. Jesus hat uns auch den Auftrag gegeben, 
an diesem Reich hier auf Erden mitzubauen. 
Gerade jetzt in der sehr schweren Zeit der Pandemie müssen wir 
jedoch leider sehr oft feststellen, dass unsere Gesellschaft ge-
spalten ist. Diese Spaltung können wir jedoch nur im Aufeinan-
derzugehen und in einem Miteinander überwinden.  
Ich wünsche uns allen in dieser Adventzeit, dass wir gegenseitige 
Schuldzuweisungen hinter uns lassen und im gemeinsamen Mit-
einander und Aufeinander Rücksicht nehmen diese herausfor-
dernde Zeit gut leben. So kann Weihnachten zu einem Fest des 
Friedens und der Versöhnung werden. 
Möge Gott uns die Gnade schenken, dass wir von dem Licht, das 
in Bethlehem für uns geboren wurde, erfüllt werden. Er schenke 
uns Vertrauen, Hoffnung und Liebe, dass wir voll Freude die Ad-
ventzeit und das große Fest von Weihnachten erleben dürfen. 
Das wünscht Ihnen Ihr  
 

Euer Pfarrgemeinderatsobmann und Pfarrakolyth 
Stefan Sablatnig 

 
 

 

Wer in den kommenden Tagen und Wochen ein seelsorgliches 
Gespräch, oder einfach einen adventlichen Besuch wünscht – 
ich bin gerne für Euch und Eure Anliegen da. 
 

Erreichbarkeit Pfarrer Ulrich Kogler 
Telefon: 0664-3298190         E-Mail: kogler.ulrich@gmx.at                 

 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
Am 20. März 2022 finden wieder in ganz Österreich die Pfarrge-
meinderatswahlen statt. Bei dieser Wahl wird ein neuer Pfarr-
gemeinderat für die nächsten fünf Jahre gewählt. Dieser Pfarr-
gemeinderat ist jenes Kollegium der Pfarre, das zusammen mit 
dem Pfarrvorsteher (Pfarrer) für die Seelsorge verantwortlich ist, 
sie mitträgt und Fragen des pfarrlichen Lebens entscheidet. 
Bei der Vorbereitung der Wahl ist es wichtig, geeignete Personen 
zu finden, die in Zukunft das pfarrliche Leben mitgestalten wol-
len. Das Finden solcher Personen obliegt jedoch nicht nur den 
Mitgliedern des jetzigen Pfarrgemeinderates, sondern die Vor-
schläge für geeignete Kandidaten sollen auch von der Pfarrge-
meinde selbst kommen.  
Zu diesem Zweck liegen in der Pfarrkirche Formulare für Kandi-
datenvorschläge auf. Diese können Sie ausfüllen und bis spätes-
tens bis 6. Februar 2022 in die Urne geben, welche am Tisch in 
der Mitte der Kirche aufliegt. 

Vom Pfarrprovisor zum Pfarrer 

 
Ich darf Euch Allen mit großer Freude mit-
teilen, dass mich unser Diözesanbischof 
Dr. Josef Marketz mit Wirksamkeit vom 1. 
Dezember 2021 zum Pfarrer der Pfarre 
Maria Rain/ Žihpolje ernannt hat.  
 

Ich möchte Euch allen für den gemeinsa-
men Weg der vergangenen Jahre Danken 

und freue mich auf einen hoffnungsvollen Weg in die Zukunft.  
 

Besonderer Dank gilt an dieser Stelle dem Pfarrgemeinderat mit 
Obmann Stefan Sablatnig für die ausgezeichnete Zusammenar-
beit und allen Menschen, die sich zum Wohle unserer Pfarrge-
meinde in so vielen Bereichen einsetzen und engagieren.  
 

Besonderer Dank für die hervorragende Zusammenarbeit gilt  
allen Vereinsobleuten mit ihren vielfältig engagierten Mitglie-
dern, allen Vertreterinnen und Vertretern des öffentlichen Le-
bens allem voran Bürgermeister Franz Ragger. 
 

Die Amtseinführung mit Installation findet am Marien-
hochfest, dem 8. Dezember 2021 um 10 Uhr im Rahmen 
einer Heiligen Messe in unserer Wallfahrtskirche statt 
und wird von unserem Dechant vorgenommen.  
 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst! 

 

WORT DES PGR-OBMANNES PFARRGEMEINDERATSWAHL  

AMTSEINFÜHRUNG PFARRER 
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Am 26. November 
wird Maximilian Chil-
aka als Stipendiatska-
plan in unsere Pfarre 
Maria Rain kommen 
und unter der Beglei-
tung unseres Pfarrers 
Ulrich Kogler hier 
seine pfarrliche Aus-

bildung absolvieren. Maximilian Chilaka kommt aus Nigeria und 
ist seit Juni 2021 in Kärnten. In den letzten Monaten war er bei 
den Kreuzschwestern untergebracht. Er besucht derzeit im Diö-
zesanhaus den IBB Kurs für Priester aus der Weltkirche. Weiteres 
absolviert er auch einen intensiven Sprachkurs, der ebenfalls Teil 
des Diözesanen Lehrganges ist. 
 

Herzlich Willkommen in unserer Pfarrgemeinde! 

Am 9. Oktober fand vor unserer Wallfahrtskirche der Festakt mit 
Wortgottesdienst zum 10. Oktober statt. Für die musikalische 
Gestaltung sorgten der Jugendmusikverein und der  MGV Maria 
Rain. Für die Festansprache sorgte die Obfrau des 
Seniorenbundes Maria Rain Elisabeth Mikula. Der Festakt wurde 
vom Abwehrkämpferbund Maria Rain unter Obmann Ludwig 
Kastrun organisiert.  

Am 29. Oktober verwandelte sich die Küche unseres Pfarrers in 
eine Backstube. In der Ministrantenstunde zeigte uns unser 
Pfarrer, wie man einen richtigen Allerheiligenstriezel flechtet. 
Besonderer Dank gilt unseren Wirtsleuten beim Kirchenwirt, wo 
wir die Striezel im großen Ofen backen durften.  

Am 10. Oktober feierten wir einen Familien- und 
Erntedankgottesdienst zum Dank für die diesjährige Ernte, aber 
vor allem auch zum Dank für die wunderbare Schöpfung und das 
Geschenk des Lebens. 
Unser Pfarrer Ulrich Kogler gestaltete gemeinsam mit den 
Ministrantinnen und Ministranten die Predigt, ausgehend von 
der Frage: "Wofür bin ich dankbar in meinem Leben?" 

In einer unserer 
Ministranten-

stunden beschäf-
tigten wir uns mit 
dem Thema von 
der Dunkelheit 
zum Licht. Hoff-

nungsvolle 
Meschen sind 
Lichtbringer in 
schwierigen Zei-

ten.  Alle Kinder durften ihr eigenes Licht entzünden und erzäh-
len, wo sie in ihrem Leben Lichtbringer für andere sein können.  

Am 11. November feierten wir in unserer Filialkirche in St. Ulrich 
eine Heilige Messe im Kerzenschein. Die Kinder haben sich in der 
Predigt gemeinsam mit unserem Pfarrer Gedanken zum Leben 
des Heiligen Martin gemacht.  

GEDENKFEIER 10. OKTOBER 
 

ERNTEDANK 

ALLERHEILIGENSTRIEZEL 
 

MARTINSMESSE 
 

STIPENDIATSKAPLAN 

LICHTBRINGER 

MARTINSMESSE ST. ULRICH 



Am 13. November erlebten wir eine ganz besondere Wallfahrt. 
Pfarrer Ulrich Kogler durfte mit zahlreichen Wallfahrerinnen und 
Wallfahrern den Neupriester Pater Emmanuel Maria Fitz OFM 
als Prediger willkommen heißen. 
Am Ende der Wallfahrt spendete uns der Neupriester den Pri-
mizsegen und den Einzelprimizsegen. 
Der bewegende Wallfahrtsgottesdienst wurde von einem Maria 
Rainer - Ludmannsdorfer Quartett musikalisch gestaltet.

Heuer bereiten sich in unserer Pfarre 14 Jugendliche auf das Sak-
rament der Firmung vor. 
Die Jugendlichen werden dabei von einem sehr jugendlichen 
Vorbereitungsteam begleitet. Neben Pfarrakolyth Stefan  
Sablatnig und Pfarrer Ulrich Kogler gehören die Jugendlichen  
Nikolas Plattner (16), Anna Riedl (16) und Lukas Riedl (14) zum 
Vorbereitungsteam. Am 19. November erfolgte der Start der 
Firmvorbereitung und am Christkönigssonntag wurden die Firm-
linge im Gottesdienst vorgestellt. 

 

 

Donnerstag, 2.12. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Sonntag, 26.12. 
Stefanitag 

10 Uhr 
Salz- Wasser- Weinsegnung 

Sonntag, 5.12. 
2. Adventsonntag 

10 Uhr  Dienstag, 28.12. 
17:30 Uhr 

Dienstag, 7.12. 17:30 Uhr  Donnerstag, 30.12. 17:30 Uhr, anschl. Anbetung 

Mittwoch, 8.12. 
Mariä Empfängnis 

10 Uhr 
Amtseinführung unseres Pfarrers 

 Freitag, 31.12. 16 Uhr 
Jahresschlussgottesdienst 

Donnerstag, 9.12. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 
 Samstag, 1.1. 

Neujahr 
10 Uhr 

Sonntag, 12.12. 
3. Adventsonntag 

10 Uhr 
 

Sonntag, 2.1. 10 Uhr 

Monatag, 13.12. 
13er Wallfahrt 

19 Uhr Monatswallfahrt  
 

Dienstag, 4.1. 17:30 Uhr 

Dienstag, 14.12. 17:30 Uhr 
 Donnerstag, 6.1. 

Erscheinung des Herrn  
10 Uhr 

Sternsingergottesdienst 

Donnerstag, 16.12 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Sonntag, 9.1. 10 Uhr 

Freitag, 17.12. 6 Uhr Rorate  Dienstag, 11.1. 17:30 Uhr 

Samstag, 18.12. 
6 Uhr Rorate  Donnerstag, 13.1. 

13er Wallfahrt 
19 Uhr Monatswallfahrt 

Sonntag, 19.12. 
4. Adventsonntag 

10 Uhr 
 

 Sonntag, 16.1. 10 Uhr 

Montag, 20.12. 6 Uhr Rorate 10  Montag, 17.1. 
Heiliger Antonius 

9 Uhr Heilige Messe in St. 
Ulrich 

Dienstag, 21.12. 6 Uhr Rorate  Dienstag, 18.1. 17:30 Uhr 

Mittwoch, 22.12. 6 Uhr Rorate  Donnerstag, 20.1. 17:30 Uhr, anschl. Anbetung 

Donnerstag, 23.12. 6 Uhr Rorate  Sonntag, 23.1. 10 Uhr 

Freitag, 24.12. 
Heiliger Abend 

15:30 Uhr Kinderkrippenandacht 
22 Uhr Christmette 

 Dienstag, 25.1. 17:30 Uhr 

Samstag, 25.12. 
Christtag 

10 Uhr 
Hochfest der Geburt des Herrn 

 Donnerstag, 27.1. 17:30 Uhr, anschließend 

Anbetung 

   Sonntag, 30.1. 10 Uhr 

13ER WALLFAHRT MIT PRIMIZSEGEN START DER FIRMVORBEREITUNG 
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Eine gesegnete Zeit  
wünschen Euch 

Euer Pfarrer Ulrich Kogler mit dem Pfarrgemeinderat 
 

Menschen mittendrin – Der Liebe Gottes ein Gesicht geben 

 



Menschen mittendrin – Der 
Liebe Gottes ein Gesicht geben! 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Wir stehen als Pfarrgemeinde und als 
Kirche im Land vor dem besonderen Er-
eignis der Pfarrgemeinderatswahl. Am 
Sonntag, dem 20. März werden für die 
nächsten fünf Jahre engagierte Frauen 

und Männer als Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinde-
räte gewählt. Mit der Wahl beginnt nicht nur eine neue Peri-
ode, sondern es endet auch die Aktuelle. Daher möchte ich 
die Gelegenheit nutzen, um mit großer Dankbarkeit auf das 
vielfältige Leben unserer Pfarrgemeinde hinzuschauen. Diese 
Vielfalt ist nur dadurch möglich, weil es viele Menschen gibt, 
die bereit sind, von ihrer kostbaren Zeit mit den Mitmenschen 
zu teilen und sich im öffentlichen Leben der Pfarrgemeinde 
engagieren und so der Liebe Gottes ein Gesicht geben – und 
zwar nicht irgendeines, sondern das je eigene. 
Auf der Titelseite habe ich versucht vieles von dem zu sam-
meln, wie ich unsere Pfarrgemeinde erlebe. Dabei ist mir von 
neuem bewusst geworden, dass unsere Pfarrgemeinde eine 
kraftvolle und lebendige Gemeinschaft ist, wo Vielfalt großge-
schrieben wird, wo unterschiedlichste Visionen und Ideen 
eingebracht werden und vor allem auch Verwirklichung fin-
den. Ich bin auch sehr froh und dankbar, dass wir als Pfarrge-
meinde viele engagierte Menschen aus allen Altersklassen 
und Generationen im Team haben dürfen, die miteinander 
bereit sind eine gastfreundliche und lebendige Atmosphäre 
zu schaffen. Wir sind ja nicht nur Pfarrgemeinde vor Ort, son-
dern durch unsere wunderschöne Wallfahrtskirche oft auch 
Gastgeber für verschiedene Wallfahrten, im Besonderen die 
monatliche 13erWallfahrt, aber auch für Dekanatsgottes-
dienste und Veranstaltungen.  
Ich darf mich an dieser Stelle bei unserem Pfarrgmeinde-
ratsobmann Mag. Stefan Sablatnig und allen Pfarrgemeinde-
rätinnen und Pfarrgmeinderäten für ihren großen und uner-
müdlichen Einsatz bedanken! 
Besonderer Dank gilt auch allen Vereinsobleuten mit ihren viel-
fältig engagierten Mitgliedern, allen Vertreterinnen und Vertre-
tern des öffentlichen Lebens, die bereit sind mit der Pfarrge-
meinde zusammenzuarbeiten und miteinander Leben zu gestal-
ten, allem voran unserem Bürgermeister Franz Ragger. 
Mit der großen Bitte und herzlichen Einladung an der Pfarrge-
meinderatswahl teilzunehmen, wünsche ich Euch allen eine ge-
segnete Zeit! 
 

Euer Pfarrer Ulrich Kogler 
 

Erreichbarkeit: 0664-3298190    kogler.ulrich@gmx.at 

 

 

Liebe Pfarrgemeinde!  
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Pfarrblattes ausführlich 
berichtet, besteht bis zum 6. Februar 2022 die Möglichkeit Kan-
didatenvorschläge abzugeben. Zu diesem Zweck liegen in der 
Pfarrkirche Formulare auf. Diese können Sie ausfüllen und in die 
Urne geben, welche am Tisch in der Mitte der Kirche steht.  
In den darauffolgenden Tagen werden die genannten Personen 
um ihre Bereitschaft gefragt und die Kandidatenliste erstellt und 
veröffentlicht.  

Am 8. Dezember, 
dem großen Mari-
enhochfest im Ad-
vent, erlebten wir 
in unserer Wall-
fahrtskirche einen 
ganz besonderen 
Gottesdienst mit 
der Amtseinfüh-
rung und Installa-
tion unseres Pfar-
rers Ulrich Kogler. 
Pünktlich um zehn 
Uhr zog unser  
Dechant Janko 

Kristof begleitet von über 20 Ministrantinnen und Ministranten, 
der Assistenz und Pfarrer Ulrich Kogler in die vollbesetzte Kirche 
ein. Nach der Begrüßung durch den Pfarrgemeinderatsobmann 
und Pfarrakolyth Stefan Sablatnig folgte die Zeremonie der 
Amtseinführung, die von Dechant Janko Kristof vorgenommen 
wurde. Nachdem unser Pfarrer das große Glaubensbekenntnis 
gesprochen und mit der Hand auf dem Evangeliar den Treueeid 
abgelegt hatte, überreichte unser Dechant das Evangeliar, ein 
Kreuz sowie den Schlüssel der Wallfahrtskirche. Der festliche 
Gottesdienst wurde von der Musikgruppe "Marilus" sowie 
Hanna Taschwer an der Orgel musikalisch gestaltet. Die Familie  
Hribernik sorgte für zweisprachige Elemente im Gottesdienst. 
   

Ich darf ALLEN für die herzlichen und liebevollen Glückwünsche 
anlässlich meiner Amtseinführung DANKE sagen, in besonderer 
Weise Vizebürgermeister Robert Muschet, der stellvertretend 
für Bürgermeister Franz Ragger, die Vereinsobleute und das öf-
fentliche Leben eine bewegende und tiefgehende Ansprache 
gehalten hat und auf diese Weise die Verbundenheit mit der 
Gemeinde zum Ausdruck gebracht hat!  

In großer Dankbarkeit! Euer Pfarrer Ulrich Kogler 
 

WORT DES PFARRERS PFARRGEMEINDERATSWAHL  
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Adventkranzaufziehen in der Wallfahrtskirche 
Am 26. November trafen wir 
uns mit Hannelore Kaspar und 
Mathilde Lagler von der Trach-
tengruppe Maria Rain sowie 
mit den Ministrantinnen und 
Ministranten, um gemeinsam 
in unserer Wallfahrtskirche 
den Adventkranz aufzuziehen. 
Besonderer Dank gilt der 
Trachtengruppe Maria Rain 
mit Obfrau Hannelore Kaspar 
für das jährliche Binden des 
Kirchenadventkranzes. 

Ministrantenaufnahme 

Besonderer Moment der Ministrantenaufnahme am 1. Advent-
sonntag von Rosalie Vallant, Noah Lampret, Ameli und  
Maximilian Flora.  

 

Nikolausaktion der Pfarre 

Es ist jedes Jahr aufs Neue ein ganz besonderer Abend, wenn wir 
uns beim Pfarrhof treffen, um uns für die Nikolausaktion der 
Pfarre Maria Rain anzuziehen. Drei Engel haben sich mit drei Ni-
koläusen auf den Weg gemacht um 20 Familien mit rund 60 Kin-
dern zu besuchen. Unter den Nikoläusen war auch unser Pfarrer 
Ulrich Kogler zu finden. Besonderer Dank gilt unseren Chauffeu-
ren, die in diesem Jahr aufgrund des starken Schneefalls beson-
ders gefordert waren. Ein weiteres großes Dankeschön gilt Birgit 
Berger für die Organisation. 

Waldweihnacht der Ministranten 

Am 17. Dezember feierten wir mit unseren Ministrantinnen und 
Ministranten unter der Belteiung unserer Ministrantenbetreuer 
Stefan Sablatnig und Pfarrer Ulrich Kogler die traditionelle 
Waldweihnacht mit Fackelwanderung und anschließender 
Stärkung im Pfarrhof 

Hirtenspiel am Heiligen Abend 

Am Heiligen Abend feierten wir um 15.30 Uhr in unserer 
Wallfahrtskirche die diesjährige Kinderkrippenandacht. 
Ministrantinnen und Ministranten schlüpften in verschiedenen 
Rollen einer Weihnachtskrippe und entzündeten je ein Licht mit 
einer Botschaft, die sie den Menschen in diese weihnachtlichen 
Tage mitgeben wollen. Für die musikalische Gestaltung sorgten 
ebenfalls Ministrantinnen und Ministranten mit 
unterschiedlichen Instrumenten. 

Pferdesegnung beim Reitstall Wakonig 

Am 26. Dezember fand beim Reiterhof Wakonig die 
Pferdesegnung mit Pfarrer Ulrich Kogler statt. Der MGV Maria 
Rain sorgte für die musikalische Gestaltung. 

RÜCKBLICK ADVENT/WEIHNACHTEN 



Sternsingeraktion 

 
Acht Kindergruppen, eine Jugendgruppe und zwei 
Erwachsenengruppen waren auch in diesem Jahr wieder von 
Haus zu Haus als Sternsinger unterwegs. . 
Wir Danken Allen, die an der diesjährigen Sternsingeraktion 
mitgewirkt haben und Allen, die mit ihren materiellen Gaben die 
Hilfsprojekte unterstützt haben. Besonderer Dank gilt Birgit 
Berger für die Organisation! 
 

Ein herzliches Vergelts Gott für das Spendenergbenis von  

€ 6.112,18 
 

Minsitranten beim Rodeln 

Tauferneuerung mit den Erstkommunionkindern 

 
Am 16. Jänner feierten wir im Sonntagsgottesdienst die Taufer-
neuerung mit unseren diesjährigen Erstkommunionkindern und 
ihren Patinnen und Paten. Die Kinder werden von Gabi 
Taschwer, Carmen Malle und Pfarrer Ulrich Kogler vorbereitet.  
 

Pizza backen mit den Firmlingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dienstag, 1.2. 17:30 Uhr 
 Mittwoch 2.3. 

Aschermittwoch 
18:30 Uhr 

Aschenkreuzsegnung 

Mittwoch, 2.2. 
Maria Lichtmess 

17:30 Uhr 
Kerzen- und Blasiussegen 

 
Donnerstag, 3.3. 

17:30 Uhr, anschließend 

Anbetung 

Donnerstag, 3.2. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 
 Sonntag, 6.3. 

1. Fastensonntag 
10 Uhr 

Orchestermesse BRG Viktring 

Sonntag, 6.2. 
 

10 Uhr 
Kerzen- und Blasiussegen 

 
Dienstag, 8.3. 17:30 Uhr 

Dienstag, 8.2. 17:30 Uhr  Donnerstag, 10.3. 17:30 Uhr, anschl. Anbetung 

Donnerstag, 10.2. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 
 Sonntag, 13.3. 

13er Wallfahrt 
10 Uhr 

19 Uhr Monatswallfahrt 

Sonntag, 13.2. 
13er Wallfahrt 

10 Uhr 
19 Uhr Monatswallfahrt 

 Dienstag, 15.3. 17:30 Uhr 

Dienstag, 15.2. 17:30 Uhr  Donnerstag, 17.3. 17:30 Uhr, anschließend 

Anbetung 
Donnerstag, 17.2. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Sonntag, 20.3. 

PGR-Wahl 
10 Uhr 

Sonntag, 20.2. 10 Uhr  Dienstag, 22.3. 17:30 Uhr 

Dienstag, 22.2. 17:30 Uhr 
10  

Donnerstag, 24.3. 
17:30 Uhr, anschließend 

Anbetung 

Donnerstag, 24.2. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 
 Sonntag, 27.3 

4. Fastensonntag 
10 Uhr 

Sonntag, 27.2. 10 Uhr  Dienstag, 29.3. 17:30 Uhr 

Dienstag, 1.3. 17:30 Uhr  Donnerstag, 31.3. 17:30 Uhr, anschl. Anbetung 

RÜCKBLICK ADVENT/WEIHNACHTEN 
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Ein frohes und gesegnetes Osterfest  

wünscht Euch  
Euer Pfarrer Ulrich Kogler mit dem Pfarrgemeinderat 

 

Bild:  

… brich selbst von neuem auf und 
LEBE! 

 



 

 „…brich selbst von neuem 
auf und LEBE“  

Die diesjährige Fastenzeit und die damit 
verbundene Vorbereitung auf das na-
hende Osterfest fordern uns heuer in be-
sonderer Weise heraus. Wir sind medial 
täglich mit den katastrophalen Bildern 
des Krieges in der Ukraine konfrontiert – 
Menschen in unsagbarem Leid, Men-

schen auf der Flucht, heimatlos – Elend und Tod als tägliche Be-
gleiter.  
Doch in all diesem Leid leuchtet für mich auch ein kleines Licht 
der Hoffnung und des Lebens durch. Menschen über alle Grenzen 
und Weltanschauungen hinweg, die plötzlich zusammenhalten 
und unglaublich viel bewegen – Hilfsbereitschaft, Solidarität, Ge-
bet, Sammelaktionen, Willkommenskultur… Wege von der 
Gleichgültigkeit zur Betroffenheit, Wege des Zusammenhalts, 
Wege der Ermutigung, Wege der Menschlichkeit – Wege der 
Liebe! 
Da wird für mich spürbar, dass der Mensch in den Mittelpunkt 
rückt, dass sich über alle Härte, über allen Hass und Krieg die 
Nächstenliebe erhebt und der Wert und die Würde des Lebens 
einen ganz neuen Stellenwert bekommen – für mich kleine Zei-
chen der Hoffnung!  
In diese schwierige Zeit hinein bereiten wir uns aber auch selbst 
vor mit Jesus Christus in der Passion einzutauchen in den Kreuz-
weg, in das Leid und in das Sterben. Gerade in den liturgischen 
Feiern der Karwoche wird das in eindrucksvoller Weise sichtbar. 
Am Gründonnerstag versammeln wir uns, damit wir das Gedächt-
nis der Einsetzung der Eucharistie durch Jesus selbst gemeinsam 
feiern können. Die Liturgie dieses Abends ist für mich immer sehr 
berührend, da es viele aussagekräftige Momente gibt. Sei es die 
Fußwaschung, in der wir aufgerufen werden, füreinander da zu 
sein, auf unsere Nächsten nicht zu vergessen – sondern ganz im 
Gegenteil - uns gegenseitig zu dienen – Zeichen der Nächsten-
liebe. Und dann, der große Moment, die Bereitung des Altares für 
die Feier der Eucharistie – das Fest des Lebens. „Tut dies zu mei-
nem Gedächtnis!“  Nach dem Gottesdienst geht es dann hinein in 
die Ölbergwache – eine Nacht im Gebet vor und mit unserem 
Herrn auszuharren. Darauf der Karfreitag, der Tag, an dem alles 
vorbei scheint. Jesus wird zum Tode verurteilt, geht seinen letz-
ten Leidensweg und wird ans Kreuz geschlagen. Irdisch gesehen 
scheint hier alles vorbei. Die Brutalität und der Hass des Men-
schen gegenüber dem Mitmenschen und gegenüber Gott haben 
sich durchgesetzt – Verurteilung – Hinrichtung – Mord… Tags da-
rauf, die große Trauer, die große Stille, Jesus liegt im Grab, große 
Verzweiflung – alles scheint vorbei.  
Doch dann kommt das große Mysterium der Auferstehung, die 
Osternacht, der Sieg des Lebens über den Tod. Der Sieg der Liebe 
über den Hass. Wir ziehen ein, in die finstere Kirche, die Dunkel-
heit der Nacht, doch wir tragen bereits ein Licht mit, das Licht der 
Osterkerze. Alles scheint noch wie erschlagen zu sein, doch wir 
werden mit den Lesungen aus der Heiligen Schrift Schritt für 
Schritt hingeführt zum großen Moment, dem Gloria, dem Oster-
halleluja, alle Lichter gehen an, alle Glocken läuten und wir dürfen 
gemeinsam den lange ersehnten Moment erleben. Der Herr ist 

auferstanden und er geht den Weg mit uns. Ostern ist der unaus-
löschliche Moment, wo Gott uns Menschen zuspricht, dass hinter 
allem Leid, hinter aller Trauer und hinter allem Schmerz – hinter 
der dunklen Wolke der Todesstunde nicht das NICHTS auf uns 
wartet, sondern vielmehr das LEBEN. Ein Leben, wie nur Gott 
selbst es schenken kann. Ein Leben in seinem Licht – im Licht der 
Ewigkeit – im Licht des Himmels. Der Herr ist für Dich gestorben 
und auferstanden – brich selbst von Neuem auf und LEBE! 
Ich wünsche Euch allen eine gesegnete Zeit! 

Euer Pfarrer Ulrich Kogler 
 

Erreichbarkeit: 
Telefon: 0664-3298190                         E-Mail: kogler.ulrich@gmx.at 

 

Palmsegnung 
Palmsonntag, 10 April um 10 Uhr auf 

dem Friedhof 
Segnung der Osterspeisen 

 
 

 
 

 
 
 
09:30 Uhr  Friedhof Maria Rain 
09:45 Uhr vor der Filialkirche St. Ulrich  

10:00 Uhr Haimach (Jordankreuz) 
10:15 Uhr Guntschach Onitsch Kreuz 
10:30 Uhr Göltschach (vor der Aufbahrungshalle) 
11:00 Uhr Saberda (Hainsch-Kreuz) 
11:15 Uhr Strantschitschach Prettner-Kreuz 
11:30 Uhr Stemertisch Pock-Kreuz 
11:45 Uhr Obertöllern Maria im Thale 
13:20 Uhr Angern (Tropperkreuz) 
13:40 Uhr Nadram (Mikschkreuz) 
14:00 Uhr  Toppelsdorf (Lutschounigkreuz) 
14:15 Uhr Angersbichl (Holisterkreuz) 
14:30 Uhr Maria Rain, Siedlung (Lutschounigkreuz) 
14:50 Uhr Tschedram (Mittag Bildstock) 
15:15 Uhr Ehrensdorf (Safronkreuz) 
15:30 Uhr Friedhof Maria Rain 

WORT DES PFARRERS 
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Abgegebene Stimmen: 
Gesamt:     178 
davon Erwachsene:    164 
davon Kinderstimmen:      14 (zählen je 0,5) 
 

Gültige Stimmen:    177 
Ungültige Stimmen:           1 

 
 

 

Ich darf mich bei allen ganz herzlich bedanken, die von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben und am 20. 
März ihre Stimme abgegeben haben. 
 
Ein großes Dankeschön an ALLE Kandidatinnen und Kan-
didaten für ihre große Bereitschaft in der kommenden 
Periode das Pfarrleben aktiv mitzugestalten und vor al-
lem auch in verschiedenen Bereichen Verantwortung zu 
übernehmen! 

 
Euer Pfarrer Ulrich Kogler 

 
 

Mit der neuen Periode des Pfarrgemeinderates starten wir 
nach Gesprächen mit der Seelsorgeamtsdirektorin Mag. Elisa-
beth Schneider Brandauer und dem Diözesanen Referatsleiter 
für Pfarrgemeinden und Regionalentwicklung Mag. Maximilian 
Fritz als „Modellpfarre“ mit einer Neuausrichtung und Neuor-
ganisation von Pfarrleitung.  
In der künftigen Periode wird es somit nicht wie bisher „Grund-
beauftrage für einzelne Bereiche des pfarrlichen Lebens ge-
ben, sondern Leitungsteams, welche die volle Verantwortung 
für einzelne Bereiche unserer Pfarre übernehmen werden. 
 

Pfarrgemeinderat 2022-2027 
 

Vorsitzender: Pfarrer Mag. Ulrich Kogler 
Obmann und Vertreter im Dekanat: Mag. Stefan Sablatnig 
Stellvertreter im Dekanatsrat: Peter Hribernik 
Schriftführerin: Carmen Malle 
 

Leitungsteam Kunst und Kultur: 
Birgit Berger, Manfred Berger, Juliane Krammer 
 

Leitungsteam Caritas, Sozialanliegen und Weltkirche: 
Alina Unkart, Juliane Krammer, Birgit Berger 
 

Leitungsteam Kirchenmusik: 
Gabi Taschwer, Peter Hribernik 
 

Leitungsteam Familien: 
Sieglinde Holister, Anita Koschier 
 

Leitungsteam Ministranten und Kinder: 
Nikola Plattner, Anna Riedl, Carmen Malle 
 

Leitungsteam Jugend und Firmung: 
Manfred Berger, Nikolas Plattner, Anna Riedl 
 

Leitungsteam Gottesdienst und Verkündigung: 
Peter Hribernik, Stefan Sablatnig 
 

Leitungsteam Wallfahrtswesen und Kirchenführung: 
Stefan Sablatnig, Peter Hribernik 
 

Leitungsteam Schöpfungsverantwortung, Technik und Außen-
anlagen: Christine Napetschnig, Josef Jaklitsch, Florian Siegel 
 

Wirtschaftsrat 2022-2027 
Der Wirtschaftsrat trägt die Verantwortung für die Finanzen, 
Gebäude und das Bauwesen 
 

Vorsitzenden: Pfarrer Mag. Ulrich Kogler  
Stellvertretender Vorsitzender: Mag. Stefan Sablatnig 
Schriftführer: Sebastina Pecenko  
Kassier: Sieglinde Holister 
Mitglied: Bürgermeister Franz Ragger 
Mitglied: Manfred Eisner 
Mitglied: Markus Dolinar 
Kassaprüfer: Arthur Schifferl und Elisabeth Poschner 

 Name Stimmen 

1. Mag. Stefan Sablatnig 142,5 

2. Gabriele Taschwer 127,5 

3. Birgit Berger 119,5 

4. Carmen Malle 96,5 

5.  Manfred Berger 96 

6. Nikolas Plattner 92,5 

7. Juliane Krammer 92 

8. Sieglinde Holister 85 

9. Florian Siegel 77,5 

10. Peter Hribernik 70,5 

11. Christine Napetschnig 69,5 

12. Anna Riedl 69 

13. Alina Unkart 65,5 

14. Anita Koschier 54,5 

15. Josef Jaklitsch 51 

WAHLERGEBNIS 
PFARRGEMEINDERATSWAHL 

KONSTITUIERENDE SITZUNG DES 
PFARRGEMEINDERATES  



 
 

Am 18. Feb-
ruar folgte 
der Start der 
neu eröffne-
ten "Orgel-
schule" Maria 
Rain-Ferlach. 
Da es in unse-
rem Pfarrver-

band mehrere interessierte Jugendliche und auch Erwachsene 
gibt, die gerne eine professionelle Organistenausbildung ab-
solvieren möchten, ist es Pfarrer Ulrich Kogler nach Gesprä-
chen mit dem Kirchenmusikreferat unserer Diözese gelungen, 
dass es nun einen eigenen Standort der Organistenausbildung 
in unserer Wallfahrtskirche gibt. 
Christoph Mühlthaler, der Leiter des Kirchenmusikreferates 
der Diözese leitet den Kurs und wird die Schülerinnen und 
Schüler im professionellen Einzelunterricht durch die kom-
menden Semester der Organistenausbildung begleiten. 

 
 
Ewald Prevedel wurde von un-
serem Diözesanbischof Dr.  
Josef Marketz zum Kommuni-
onhelfer für die Pfarre Maria 
Rain bestellt! 
 
 
 

 
 

Am 19. März übergab 
Wolfgang Miksch, der 
Betreiber der Bayer-
hütte, an unseren 
Pfarrer Ulrich Kogler 
die großzügige Spende 
von € 353,30 für Sozi-
alanliegen der Pfarre 
Maria Rain. Der Betrag 
ergibt sich aus den Ein-
trittsgeldern der dies-

jährigen "Pyjamaparty" am Faschingssamstag auf der Bayer-
hütte. Ein großes Dankeschön für die Unterstützung der Sozi-
alanliegen unserer Pfarrgemeinde. 
 

 

Diesjähriges Firmlingswochenende beim Gasthof Sereinig im 
Bodental.  

Sonntag, 3.4. 
5. Fastensonntag 

10 Uhr 
 Sonntag, 1.5. 10 Uhr 

Dienstag, 5.4. 17:30 Uhr  Dienstag, 3.5. 17:30 Uhr 

Donnerstag, 7.4. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Donnerstag, 5.5. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 

Sonntag, 10.4. 
Palmsonntag 

10 Uhr Palmsegnung  
 Sonntag, 8.5. 

Muttertag 
10 Uhr 

Dienstag, 12.4. 17:30 Uhr  Dienstag, 10.5. 17:30 Uhr 

Mittwoch, 13.4. 
13er Wallfahrt 

19 Uhr  
13er Wallfahrt 

 Donnerstag, 12.5. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 

Donnerstag, 14.4. 
Gründonnerstag 

19 Uhr 
Feier vom letzten Abendmahl 

 Freitag, 13.5. 
13er Wallfahrt 

19 Uhr  
13er Wallfahrt 

Freitag, 15.4. 
Karfreitag 

19 Uhr  
Tod Jesu am Kreuz 

 Sonntag, 15.5. 
 

10 Uhr 

Samstag, 16.4. 
Karsamstag 

6 Uhr Feuersegnung 
20 Uhr Osternacht 

 Dienstag, 17.5. 17:30 Uhr 

Sonntag, 17.4. 
Ostersonntag 

10 Uhr  
Hochfest der Auferstehung Jesu 

 Donnerstag, 19.5. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 

Montag, 18.4. 
Ostermontag 

10 Uhr  Samstag, 21.5. 10 Uhr 
Firmung mit Ordinariatskanzler 

Dienstag, 19.4. 17:30 Uhr  Sonntag, 22.5. 10 Uhr 

Donnerstag, 21.4. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Dienstag, 24.5. 17:30 Uhr 

Sonntag, 24.4. 
Weißer Sonntag 

10 Uhr 
11 Uhr Wallfahrer aus Zellpfarre 

 Donnerstag, 26.5. 
Christi Himmelfahrt 

10 Uhr 
 

Dienstag, 26.4. 17:30 Uhr  Sonntag, 29.5. 10 Uhr 

Donnerstag, 28.4. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Dienstag, 31.5. 17:30 Uhr 

AUS DEM PFARRLEBEN 
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Bild: Judith Arndt, in: Die Kinderbibel in 365 Geschichten erzählt. 

 

Einen guten Weg durch die Sommermonate wünscht Euch  
Euer Pfarrer Ulrich Kogler mit dem Pfarrgemeinderat 

 

Zeit der Begegnung – Herzliche Einladung! 



Zeit der Begegnung 
In den Sommermonaten nehmen wir ver-
mehrt den Duft von Gegrilltem in Verbin-
dung mit fröhlichen Stimmen von so man-
cher Grillfeier in Gärten war – da spüren 
wir eine besondere Zeit der Begegnung, 
des Feierns und der angenehmen Atmo-
sphäre von lauen Sommerabenden. In 
diese Zeit hinein fällt auch der Termin un-

seres Pfarrfestes. Der Pfarrgemeinderat hat sich entschlossen, 
dem Fest „ein neues Gesicht“ zu geben. Das wird vor allem schon 
dadurch sichtbar, dass es auf den Samstagabend verlegt wird.  
Unter dem Titel „Pfarr-HOF-fest“ soll es vor allem ein Ort der 
Begegnung, der Herzlichkeit, des Gespräches und vor allem auch 
als Ort für Gemeinschaft erlebbar werden. Da danke ich Allen, 
die sich in der Vorbereitung auf dieses Fest engagieren und ihre 
wertvolle Zeit für die Gemeinschaft teilen. Ich darf da auch allen 
Danke sagen, die Sachpreise zur Verfügung stellen, damit es 
auch eine Tombola geben kann.  
Gerade in den letzten beiden Jahren haben sich viele Blick- und 
Sichtweisen verändert. Wir mussten erfahren, dass Vieles, was 
für uns schon selbstverständlich war auf einmal nicht mehr mög-
lich war. In dieser herausfordernden Zeit haben viele von uns 
auch den Wert der Gemeinschaft wieder neu entdeckt und 
schätzen gelernt. Gerade auch in einer Zeit, wo wir mit den Bil-
dern des Krieges in der Ukraine konfrontiert sind, Menschen auf 
der Flucht, große Not, Angst und oft auch Hoffnungslosigkeit, be-
kommen Werte, wie Heimat, Frieden und Gemeinschaft wieder 
eine ganz neue Bedeutung. Ich danke an dieser Stelle ALLEN 
Menschen im Ort, die sich für Gemeinschaft, soziale Gerechtig-
keit, Hilfe für den Mitmenschen und für Frieden einsetzen.  
Ich wünsche Euch eine gesegnete Zeit und freue mich auf herzli-
che Begegnungen! 

Euer Pfarrer Ulrich Kogler 
 

Erreichbarkeit Pfarrer: 
Telefon: 0664-3298190         E-Mail: kogler.ulrich@gmx.at 

 

 

Hosanna in der Höhe - Palmsegnung 
 

Gründonnerstag mit Fußwaschung 

 
 

Karfreitag – Im Kreuz ist Leben 

Feuersegnung 

Segnend unterwegs – Osterspeisensegnungen 

WORT DES PFARRERS 

RÜCKBLICK OSTERFEIERLICHKEITEN 
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Osternachtsfeier in unserer Wallfahrtskirche 

 

Am 1. April konnte die Trachtengruppe Maria Rain mit Obfrau 
Hannelore Kaspar im Beisein von Pfarrer Ulrich Kogler ihre so er-
folgreiche Ukrainehilfe-Spendenaktion mit der Übergabe des 
wertvollen Spendenbetrages von € 5.000 an Frau Dr. Kateryna 
Dobernig abschließen. Durch das Angebot von Fastensuppe, 
Selbstgebackenem und Frühlingsdeko konnten € 4.075 gesam-
melt werden. Die Trachtengruppe hat diesen tollen Betrag auf 
€ 5.000 aufgerundet! Konkret wurde mit diesen Spenden ein 
dringend benötigter OP-Tisch für ein Kinderspital in der Ostukra-
ine angeschafft. 
Ein großes Dankeschön an die Trachtengruppe Maria Rain und   
ALLEN, die mit ihren Spenden dieses Projekt unterstützt haben. 
 

Begegnung der Kulturen im Religionsunterricht 
Am 27. April 
erlebten wir 
im Rahmen 
des Religions-

unterrichts 
eine Begeg-
nung der Kul-
turen. Auf Ein-
ladung von 
Pfarrer Ulrich 
Kogler und RL 
Brigitta Wu-

zella besuchte der buddhistische Mönch Phra Pasura Chaiwong 
unsere Volksschule und gestaltete mit den Kindern der dritten 
und vierten Klassen einen Workshop zu fernöstlichen Kulturen 
und Religionen. 

Am 8. Mai feierten wir in unserer Wallfahrtskirche feierten wir 
auf Initiative des „Leitungsteams Familie“ einen festlichen 
Familiengottesdienst. Es war sehr schön zu erleben, dass sich die 
Kinder zum gesungenen Vater unser um den Altar versammelten 
und sich die Hände reichten. Für die musikalische Gestaltung 
sorgte unsere rhythmische Gruppe mit kraftvollen und 
bestärkenden Liedern.  

 

Am 14. Mai versammelten wir uns bei strahlendem Sonnen-
schein um 14 Uhr bei der neu renovierten Rosenkranzstationen: 
"Den du o Jungfrau im Tempel aufgeopfert hast" in der Kirchen-
straße zur Maiandacht mit Segnung. 
Unser Pfarrer Ulrich Kogler hob in seiner Predigt hervor, "dass 
auf dem Bild dieser Station eine Heilige Begegnung dargestellt 
ist, die auch heute zur Begegnung unter uns einlädt. Wegkreuze 
sind Orte im öffentlichen Raum, die uns im Alltag daran erinnern, 
dass das Leben nicht selbstverständlich ist, sondern vielmehr ein 
Geschenk aus der liebevollen Zuwendung Gottes." 
Besonderer Dank gilt den Familien Plasch und Miksch, dass sie 
als Eigentümer bereit waren, diese Rosenkranzstation renovie-
ren zu lassen. Weiters gilt allen ein großer Dank, die sich enga-
giert haben, um Spenden zu sammeln und allen, die das Projekt 
mit ihrer Spende unterstützt und ermöglicht haben. 
Großer Dank gilt auch Landesrat Martin Gruber, der das Projekt 
mit Mitteln aus seinem Ressort zur Hälfte finanziert hat. 
Restaurator Roland Mutter sorgte in gewohnter Weise für die 
professionelle Umsetzung der Restaurierungsarbeiten. 
 
Nach der Segnung waren alle zur Agape am Hof der Familie 
Plasch-Miksch eingeladen! 

UKRAINEHILFE TRACHTENGRUPPE  

FAMILIENGOTTESDIENST AM MUTTERTAG 

SEGNUNG ROSENKRANZSTATION  



 

Am Samstag, dem 21. Mai, fand in unserer Wallfahrtskirche um 
10 Uhr ein kraftvoller Firmgottesdienst statt. Ordinariatskanzler 
Dr. Jakob Ibounig spendete 42 Jugendlichen aus verschiedensten 
Teilen Kärntens das Sakrament der Firmung. 
Besonderer Dank gilt unserer rhythmischen Gruppe "Marilu" 
und Hanna Taschwer an der Orgel für ein wahres musikalisches 
Feuerwerk. Unsere Pfarre zeichnete sich heute durch die 
gewohnte Gastfreundschaft und tolle Vorbereitung und 
Organisation aus. Besonderer Dank gilt hier allen, die vorbereitet 
und mitgestaltet haben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Freiwilligen Feuerwehr Maria 
Rain für die perfekte Verkehrsregelung. Der nächste 
Firmgottesdienst findet hier in Maria Rain am 18. Juni statt  

Am Mittwoch, 
dem 1. Juni 
versammelte 
sich der 
pfarrliche 
Wirtschaftsrat 
(Ausschuss für 
Verwaltung 
und Finanzen) 
unter dem Vorsitz unseres Pfarrers Ulrich Kogler zur 
konstituierenden Sitzung. Am Beginn überreichte unser Pfarrer 
die Bestellungsdekrete, die von Generalvikar Dr. Johann 
Sedlmaier unterzeichnet sind, an die Wirtschaftsratsmitglieder. 

Am 4. Juni feierten wir mit 11 Kindern das diesjährige 
Erstkommunionfest. Danke an Alle, die vorbereitet, mitgestaltet 
und mitgefeiert haben.  
 

 

Samstag, 4.6. 10 Uhr  
Erstkommunion 

 Dienstag, 28.6. 17:30 Uhr 

Sonntag, 5.6. 
Pfingstsonntag 

10 Uhr 
Hochamt 

 Donnerstag, 30.6. 17:30 Uhr, anschl. Anbetung 

Montag, 6.6. 
Pfingstmontag 

10 Uhr 
 

 Samstag, 2.7. 8 Uhr 
Fest Maria Heimsuchung 

Dienstag, 7.6.  
Seniorenmesse 

17 Uhr  
St. Ulrich 

 Sonntag, 3.7. 10 Uhr 
St. Ulrich 

Donnerstag, 9.6. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung   Dienstag, 5.7. 17:30 Uhr 
Sonntag, 12.6.  
Dreifaltikeitssonntag 

10 Uhr 
Familiengottesdienst 

 Donnerstag, 7.7. 17:30 Uhr, anschl.Anbetung 

Montag, 13.6. 
13er Wallfahrt 

19 Uhr 13er Wallfahrt 
 

 Sonntag, 10.7. 10 Uhr 

Dienstag, 14.6. 17:30 Uhr  Dienstag, 12.7.  17:30 Uhr 
Donnerstag, 16.6. 
Fronleichnam  

8:45 Uhr 
Prozession und Pfarrfest in  

Göltschach 

 Mittwoch, 13.7. 
13er Wallfahrt 

19 Uhr 13er Wallfahrt 
 

Samstag, 18.6. 10 Uhr Firmung  Donnerstag, 14.7. 17:30 Uhr, anschl.Anbetung 

Sonntag, 19.6. 9 Uhr 
Heilige Messe und Prozession  

 Sonntag, 17.7. 10 Uhr 

Dienstag, 21.6. 17:30 Uhr  Dienstag, 19.7.  17:30 Uhr 
Donnerstag, 23.6. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Donnerstag, 21.7. 17:30 Uhr, anschl. Anbetung 
Samstag, 25.6. 17 Uhr PFARR-HOF-FEST  Sonntag, 24.7. 10 Uhr 
Sonntag, 26.6. 10 Uhr   Sonntag, 31.7. 10 Uhr 

FIRMUNG MIT DR. JAKOB IBOUNIG  WIRTSCHAFTSRAT KONSTITUIERUNG 

ERSTKOMMUNION 2022 
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Zufriedenheit und Dankbarkeit 

Herzliche Einladung zur Kräuterweihe mit der Trachtengruppe Maria Rain 

Montag, 15. August, Mariä Himmelfahrt – 10 Uhr in der Wallfahrtskirche 

Herzliche Einladung zum Festgottesdienst mit  
Tragkraftspritzensegnung der FF Maria Rain 

 Sonntag, 4. September – 10 Uhr im Feuerwehrhaus 

Herzliche Einladung zum Erntedankfest mit dem Bauernbund Maria Rain 

Sonntag, 18. September – 10 Uhr Festgelände Wakonig 



Zufriedenheit und Dankbarkeit! 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 
 

Wofür bin ich dankbar in meinem Le-
ben? Während ich diese Zeilen schreibe 
sitze ich im Garten unter dem Nuss-
baum und schaue in die unbeschreib-
lich schöne Landschaft unserer Heimat 
– im Blickfeld die Karawanken von Ko-

schuta bis Mittagskogel und im Tal die Drau, die als uner-
schöpfliche Quelle durch das Rosental fließt. Neben mir liegt 
auch das Buch „Herzworte“ von Bischof Reinhold Stecher, wo 
er unter anderem schreibt: „Wenn ich in unserer Welt Initia-
tiven aufbrechen sehe, die sich um Helfen und Lindern, Heilen 
und Fördern bemühen, dann fällt es mir immer wieder leich-
ter, trotz aller Dunkelheit und Ungereimtheiten dieser Erde 
daran zu glauben, dass hinter allem eine unbegreifliche, ge-
waltige Liebe steht, die alles umfängt und die einmal siegen 
wird.“ Mit diesen Worten und in diesen besonderen Moment 
eines lauen Sommerabends hinein, stelle ich mir wieder ein-
mal die Frage, wofür ich in meinem Leben dankbar bin? Un-
zählige Momente und Situationen ziehen durch meine Ge-
danken – doch es wird mir sehr bald klar, dass die wertvolls-
ten Stunden meiner Dankbarkeit immer mit Mitmenschen, 
mit Begegnungen, Gesprächen und erleben von Gemein-
schaft zu tun haben. Da braucht es keine großen Ereignisse, 
sondern vielmehr die Wachsamkeit und Achtsamkeit für die 
besonderen Momente, die das Leben täglich für mich bereit 
hält. Mit einem guten Freund ein gemütliches Glas Bier zu 
trinken und dabei zu plaudern oder auch über Lebensent-
würfe und erlebtes zu philosophieren, ein paar Schritte durch 
die Natur zu gehen, einen schönen Sonnenuntergang bestau-
nen oder mir an einem heißen Sommertag einfach einmal 
eine Zeit der Stille in unserer Wallfahrtskirche zu schenken 
und dabei eine Atempause für die Seele einzulegen. Aus der 
Dankbarkeit wächst dann automatisch auch eine Zufrieden-
heit heraus, die mir hilft trotz aller Schwierigkeiten und Her-
ausforderungen mit Hoffnung und Freude einem glückenden 
und gesegneten Morgen entgegenzugehen. Mit diesen Ge-
danken und der persönlichen Frage an Dich: „Wofür bin ich 
dankbar in meinem Leben?“ wünsche ich Euch eine gesegnete 
Zeit! 

Euer Pfarrer Ulrich Kogler 
  

Erreichbarkeit: 0664-3298190    kogler.ulrich@gmx.at 

 

 

 
 

 
 
 
Am Samstag, dem 
25. Juni fand erst-
mals das Maria Rai-
ner "Pfarr-HOF-Fest" 
statt. Ab 17 Uhr gab 
es auf dem Platz vor 
dem Pfarrhof ein 
herrliches Sommer-
fest mit Begegnun-
gen und Gesprächen 
und einen tollen Auftritt der Band "The Underground base". 
Um 21 Uhr gab es eine Verlosung mit ganz tollen Preisen, die 
von unserem Pfarrer Ulrich Kogler moderiert wurde. Die Mi-
nistrantinnen und Ministranten wirkten als "Glücksengerln". 
Großer Dank gilt allen, die diese wertvollen Preise gespendet 

haben. Mit der beginnenden 
Dunkelheit wurde dann eine 
Feuerschale entzündet und 
Lichterketten eingeschaltet. In 
diesem tollen Ambiente dau-
erte das Fest bis in die frühen 
Morgenstunden. 
Ein großes Dankeschön gilt al-

len, die mit ihrem großen Einsatz und viel Engagement zum 
Gelingen dieses tollen Festes beigetragen haben. 

Am Freitag, dem 15. Juli folgten viele Kinder und Jugendliche 
unter dem Titel "Hemma geht baden" der Einladung zum Kin-
der- und Jugendsommeraktionstag anlässlich des 950 Jahr Ju-
biläums unseres 
Bistums. An der Ta-
gesordnung stan-
den eine kurze An-
dacht in der Kirche, 
eine Schatzsuche 
von Maria Rain bis 
zur Drau und ein 
lustiger Badenach-
mittag.  

WORT DES PFARRERS 
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„HEMMA GEHT BADEN“ 

PFARR – HOF – FEST MARIA RAIN 

mailto:kogler.ulrich@gmx.at
mailto:mariarain@kath-pfarre-kaernten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/mariarain


Wallfahrtskirche neu entdecken 

Unser Ferialpraktikant Sebastian Sablatnig gestaltete in den 
letzten Tagen großartige Schilder für alle Altäre und Kunst-
schätze in unserer Wallfahrtskirche. Die neuen Schilder geben 
den Besucherinnen und Besuchern wichtige Hinweise zu den 
einzelnen Altären in unserer Wallfahrtskirche. 
 

Glaubenszeugnis von Iris Straßer 

Am Mittwoch, dem 13. Juli, freute sich unser Pfarrer Ulrich 
Kogler sehr, dass er mit vielen Pilgerinnen und Pilgern die Prä-
sidentin der Katholischen Aktion Iris STRAẞER mit ihrem groß-
artigen und ermutigenden Glaubenszeugnis in Maria Rain 
willkommen heißen durfte. Für die musikalische Gestaltung 
sorgte die Sängerrunde Emmersdorf. 
 
„Sportpiraten Wörthersee“ bringen Madonna zurück 

Am Sonntag dem 24. Juli brachten die "Sportpiraten 
Wörthersee" im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes unsere 
hölzerne Madonna zurück in die Wallfahrtskirche. Sie sind mit 
unserer Statue für "Kärntner in Not" von Klagenfurt nach Rom 
geradelt, um auf diese Weise Spenden für bedürftige 
Kärntner Familien zu sammeln. 

Baueinreichung für „Haus der Begegnung“ 

Am Dienstag, dem 5. Juli brachte unser Pfarrer Ulrich Kogler 
offiziell bei der Gemeinde den Einreichplan für das "Haus der 
Begegnung - Pfarre Maria Rain" ein. Er wurde am 
Gemeindeamt bereits von Bürgermeister Franz Ragger 
erwartet, der die Unterlagen persönlich entgegengenommen 
hat. 
Statement des Pfarrers: 
Nach intensiven Vorbereitungen und Gesprächen in den 
letzten Jarhen im Pfarrgemeinderat, im pfarrlichen 
Wirtschaftsrat, mit der Diözese und verschiedenen Stellen im 
Land geht es langsam aber sicher in die Zielgerade. Im Herbst 
wird es die Gelegenheit zu einer öffentlichen Präsentation der 
Pläne geben und das örtliche Finanzierungskomitee wird 
seine Arbeit aufnehmen. Ich danke allen, die mich in der 
Vorbereitung mit großer Hilfe und Engagement unterstützen, 
allem voran auch die Kommunalpolitik. 

 
Kirchtag in St. Ulrich 

 
Frohnleichnamsprozession 

 
 



Am Sonntag, dem 19. Juni feierten wir gemeinsam mit 
unserem Stipendiatskaplan Maximilian Chilaka das 
diesjährige Fronleichnamsfest in Maria Rain. Nach dem 
festlichen Gottesdienst machten wir uns gemeinsam mit dem 
Jugendmusikverein, der Freiwilligen Feuerwehr und der 
Trachtengruppe Maria Rain auf den Weg durch den Ort, um 
in der Fronleichnamsprozession Schutz und Segen zu erbitten. 
 

Schulschlussgottesdienst der Volksschule 

Am Freitag, dem 8. Juli feierte Pfarrer Ulrich Kogler 
gemeinsam mit der Schulgemeinschaft der Volksschule Maria 
Rain den diesjährigen Schulschlussgottesdienst. 
Gleich am Beginn bekam unser Pfarrer von Schülerinnen ein 
wunderschönes und selbst gestaltetes Auferstehungsbild 
überreicht. Der Gottesdienst wurde im Religionsunterricht 
von RL Brigitta Wuzella mit den Schülerinnen und Schülern 
gemeinsam vorbereitet.

Ministrantentreffen in Zell/Pfarre 

 
Nach zweijähriger coronabedingter Pause konnten wir am 
Samstag, dem 11. Juni, wieder das traditionelle Dekanatstref-
fen der Ministranten veranstalten. Die Gastgeberpfarre war 
diesmal Zell mit Pfarrer Elmar Augustin. Organisatorisch lei-
tete und plante für uns diesen Tag Andrea Lepuschitz von der 
KOM (Katoliška otroška mladina / Jungschar). Das Treffen be-
gann mit einer Prozession von der Schule in die Kirche, wo wir 
einander vorstellten und einen kurzen Wortgottesdienst fei-
erten. Dabei unterstützte uns kräftig der pfarrliche Kinder-
chor, der sich auch später dem Programm angeschlossen hat. 
Nach dem Gruppenfoto teilten sich die Kinder in Kleingruppen 
auf, um so bei der anschließenden Olympiade eifrig Punkte zu 
sammeln.  
Der ganze Vormittag verstrich auf diese Weise wie im Nu. Den 
Sieg und den Wanderpokal hat diesmal Ludmannsdorf davon-
getragen. 

 

Dienstag, 2.8. 17:30 Uhr  Dienstag, 6.9. 17:30 
Donnerstag, 4.8. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Donnerstag, 8.9. 17:30, anschließend Anbetung 
Sonntag, 7.8. 
 10 Uhr  Sonntag, 11.9. 

3. Kirchtag 10 Uhr 

Samstag, 13.8. 
13er Wallfahrt 19 Uhr Monatswallfahrt 

 Montag, 12.9. 
Anbetungstag 

7:00 Uhr 
10:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Sonntag, 14.8. 10 Uhr  Dienstag, 13.9. 
13er Wallfahrt 

19:00 Uhr Monatswallfahrt  
mit Bischof Josef Marketz 

Montag, 15.8. 
Mariä Himmelfahrt 

10 Uhr Hochamt 
mit Kräuterweihe der  

Trachtengruppe Maria Rain 

 Donnerstag, 15.9. 17:30 Uhr, anschl. Anbetung 

Donnerstag, 18.8. 17:30 Uhr  Sonntag, 18.9.  
Erntedankfest 

10 Uhr Festgelände Wakonig 

Sonntag, 21.8. 10 Uhr  Dienstag, 20.9. 17:00 
Sonntag, 28.8. 10 Uhr  Donnerstag 22.9.  17:30,  anschließend Anbetung 
Dienstag, 30.8. 17:30 Uhr Sonntag, 25.9. 10 Uhr 
Donnerstag, 1.9. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung  Dienstag, 27.9. 17:30 Uhr 

Sonntag, 4.9. 10 Uhr Feuerwehrhaus  Donnerstag, 29.9. 17:30 Uhr, anschließend 
Anbetung 
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Auf dem Weg von Erntedank zu Allerheiligen 

dt, in: Die Kinderbibel in 365 Geschichten erzählt. 

Einen goldenen und gesegneten Herbst wünscht 
Euch 

Euer Pfarrer Ulrich Kogler 
mit dem Pfarrgemeinderat 

 



Auf dem Weg von Erntedank 
zu Allerheiligen 
In diesen Tagen und Wochen werden in 
unserer Region zahlreiche Erntedank-
feste gefeiert und auf vielfältige Weise 
gestaltet - Festgottesdienst, Erntekrone, 
Festumzug… Das Erntedankfest, das wir 
im goldenen Herbst feiern, ist ein Fest der 
Dankbarkeit und der Freude. Dabei geht 

es längst nicht nur darum, dass wir Gott für die Ernte auf den 
Feldern und in unseren Gärten danken, sondern dieses Fest 
reicht viel tiefer und hat immer auch mit meinem eigenen Leben 
zu tun. Wofür bin ich dankbar in meinem Leben? Wir spüren 
auch, dass das Erntedankfest immer auch mit unseren Mitmen-
schen zu tun hat. Da gilt ein besonderer Dank unseren Bäuerin-
nen und Bauern, die uns mit regionalen und hochwertigen Nah-
rungsmitteln versorgen und gleichzeitig durch ihre Arbeit auch 
Sorge tragen, dass unsere wunderschöne Landschaft gepflegt 
und die Flächen bewirtschaftet werden. Besonders freue ich 
mich in diesem Jahr, dass die wunderschön gestaltete Ern-
tekrone nach dem Erntedankfest erstmals in unsere Wallfahrts-
kirche gebracht wurde – an dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an Bauernbundobmann Alois Miksch jun.  
Gleichzeitig steht das Erntedankfest aber auch an einem Wende-
punkt des Jahres – Aussaat und Ernte – Werden und Vergehen. 
Die herbstlichen Nebelfelder und die kürzer werdenden Tage 
deuten bereits darauf hin, dass wir im Marienmonat Oktober 
Schritt für Schritt auch dem Fest Allerheiligen und Allerseelen 
entgegengehen. Eine Zeit, wo wir mit unserer Endlichkeit und 
Vergänglichkeit konfrontiert werden. Wenn wir zu Allerheiligen 
an den Gräbern unserer Vorfahren stehen ist das gleichzeitig im-
mer auch ein Nachdenken über mein eigenes Dasein über meine 
Wurzeln und meine Herkunft. Ich wünsche Dir, dass Du in dieser 
Zeit in besonderer Weise von unserer christlichen Hoffnung ge-
tragen, gehalten und gestärkt wirst und dass Du dadurch auch 
spüren darfst, dass hinter der dunklen Wolke der Todesstunde 
nicht das „Nichts“ auf Dich wartet, sondern vielmehr das Gott 
eine Antwort für Dich hat, die über alle irdischen Grenzen, sogar 
über die Grenze des Todes hinausreicht – das Licht der Ewigkeit, 
das Licht des Friedens oder einfach gesagt – die Fülle des Him-
mels! 
 
Ich wünsche Euch eine gesegnete Zeit für den Weg von Ernte-
dank hin zu Allerheiligen  

Euer Pfarrer Ulrich Kogler  
 
 

 

 

Erreichbarkeit: 
Telefon: 0664-3298190                         E-Mail: kogler.ulrich@gmx.at 

 
 

Von 7. bis 11. August machten sich 22 Jugendliche aus den 
Pfarren Maria Rain und Ferlach gemeinsam mit dem pastoralen 
Mitarbeiter Alexander Samitsch und Ursula Dworzak unter der 
Leitung von Pfarrer Ulrich Kogler auf den Weg zur inzwischen 
traditionell gewordenen jährlichen Jugendwallfahrt unseres 
Pfarrverbandes.In diesem Jahr führte uns der Weg nach Assisi. 
Von dort aus besuchten wir Perugia und Gubbio und feierten 
einen bewegenden Gottesdienst unter den Olivenbäumen von 
San Damiano. 

 
Am 15. August war die Wallfahrtskirche bis auf den letzten Platz 
gefüllt, als Pfarrer Ulrich Kogler gemeinsam mit der Assistenz und 
der Trachtengruppe Maria Rain zum Hochfest in die Kirche 
einzog. Am Beginn des Gottesdienstes stellten Ministrantinnen 
und Ministranten einzelne Kräutersträuße vor, die von der 
Trachtengruppe vorbereitet wurden. Danach folgte die Segnung 
der Kräuterbüscherln. Der Festgottesdienst wurde vom 
"Volksgesang Göltschach" unter der Leitung von Anita 
Wigoschnig musikalisch gestaltet. An der Orgel wirkte Hanna 
Taschwer. Am Ende des Gottesdienstes sprach die Obfrau der 
Trachtengruppe, Hannelore Kaspar, Gruß- und Dankesworte. Im 
Anschluss gab es Gelegenheit auf dem Kirchplatz bei einer 
gemütlichen Agape ins Gespräch zu kommen und verschiedene 
Köstlichkeiten zu erwerben. Der gesamte Erlös der 
Kräutersegnung, organisiert durch die Trachtengruppe Maria 
Rain, kommt den Kärntner Hochwasseropfern zu Gute.  

WORT DES PFARRERS JUGENDWALLFAHRT ASSISI 

HOCHFEST MARIA HIMMELFAHRT 
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Allerheiligengestecke in Maria Rain 
Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit  
Allerheiligengestecke von Sabine Wunder vor der  
Aufbahrungshalle in Maria Rain zu kaufen: 
Verkaufstage: 21, 22, 26; 28; 29. Oktober 9-17 Uhr 

mailto:kogler.ulrich@gmx.at
mailto:mariarain@kath-pfarre-kaernten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/mariarain


Am 29. August traf 
sich die Spitze der 
Katholischen 
Aktion Kärnten 
(Dr. Iris Straßer, 
Präsidentin; Univ. 
Prof. Dr. Rudolf 
Likar MCs, 
Vizepräsident; 
Michael Hallegger, 
Geschäftsführer; Anna Bistjančič, Mitglied Präsidium) zu einem 
gemeinsamen Austausch mit unserem Pfarrer Ulrich Kogler im 
Maria Rainer Pfarrgarten. 

 
Am 4. September feierte unser Pfarrer Ulrich Kogler gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Maria Rain und sehr vielen 
Menschen beim Rüsthaus die Heilige Messe mit Segnung der 
neuen Tragkraftspritze. In seiner Predigt hob unser Pfarrer die 
Bedeutsamkeit von einem vielfältigen Vereinsleben für das 
positive Gesicht eines Ortes hervor. Der festliche Gottesdienst 
wurde vom MGV-Maria Rain sowie einem Quardett des 
Jugendmusikvereins Maria Rain musikalisch gestaltet. Im 
Anschluss folgte ein Frühschoppen mit einer tollen Verlosung und 
einem großartigen Feuerwehrfest.  

Am 14. September konnte unser Pfarrer rund 70 Schülerinnen 
und Schüler der MS St. Ursula in Maria Rain willkommen heißen. 

 
Gruppe aus Dresden/Deutschland 

Wallfahrtsgruppe auf dem Weg nach Medjugorje mit 70 Pilgern 
 

Seniorenbund Neumarkt in der Steiermark 

Seniorenbund Mühlen 
Unzählige Piglerinnen und Pilger besuchten über den Sommer 
unseren wunderschönen Wallfahrtsort und wurden dabei von 
Peter Hribernik und Pfarrer Ulrich Kogler willkommen geheißen.  

Im Zuge des offiziellen Gemeindebesuches von Landesrat Daniel 
Fellner am 19. September konnte ihn unser Pfarrer auch 
willkommen heißen. Dabei gab es intensive Gespräche zum „Haus 
der Begegnung – Pfarre Maria Rain“ 
Genauere Information folgen im nächsten Pfarrblatt. 

TRAGKRAFTSPRITZENSEGNUNG MIT DER FF 

MITTELSCHULE ST. URSULA 

WALLFAHRTSGRUPPEN ZU BESUCH ZUKUNFT GESTALTEN 

GEMEINDEBESUCH VON LR FELLNER 



 

Am 13. September freute sich Pfarrer Ulrich Kogler sichtlich, dass 

er gemeinsam mit zahlreichen Wallfahrerinnen und Wallfahrern 

Bischof Dr. Josef Marketz zur 13er Wallfahrt in Maria Rain 

willkommen heißen durfte. Für ein sehr bewegendes und 

tiefgehendens Glaubenszeugnis sorgte Seelsorgeamtsdirektorin 

Mag. Elisabeth Schneider - Brandauer. Durch ihr Glaubenszeugnis 

hat sie an diesem Abend vielen Menschen eine neue Hoffnung 

gegeben. Für die musikalische Gestaltung sorgten die 

rhythmische Gruppe sowie Hanna Taschwer an der Orgel. Im 

Anschluss an den Gottesdienst waren alle zur Begegnung und 

Agape mit dem Bischof vor und in den Pfarrhof geladen. 

Am 18. September feierten wir beim Reitstall Wakonig das große 

Erntedankfest mit dem Bauernbund Maria Rain. Nach dem 

Festgottesdienst follgte ein großer Umzug mit rund 30 Wägen 

durch den Ort. Wenige Tage nach dem Erntedankfest wurde die 

Erntekrone erstmals in unsere Wallfahrtskirche gebracht. 

Ein großes Dankeschön an den Bauernbund Maria Rain mit 

Obmann Alois Miksch jun. für dieses großartige Erntedankfest als 

ein Fest der Dankbarkeit und der Begegnung. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 2.10. 10 Uhr 
15 Uhr Diakonweihe im Dom 

 Donnerstag, 3.11. 
17:30 Uhr, anschließend Anbetung 

Dienstag, 4.10. 17:30 Uhr  Sonntag, 6.11. 10 Uhr 

Donnerstag, 6.10. 17:30 Uhr, anschließend 
Anbetung 

 Dienstag, 8.11. 
17:30 Uhr 

Sonntag, 9.10. 10 Uhr  
18.30 Uhr Wortgottesdienst  

Gedenkfeier 10. Oktober 

 Donnerstag, 10.11. 
17:30 Uhr, anschließend Anbetung 

Dienstag, 11.10. 17:30 Uhr 
 Freitag 11.11. 

Heiliger Martin 
18 Uhr  

Heilige Messe in St. Ulrich! 

Donnerstag, 13.10. 
13er Wallfahrt 

19 Uhr 
Monatswallfahrt  

 Sonntag, 13.11. 
13er Wallfahrt 

10 Uhr  
19 Uhr Monatswallfahrt  

Samstag, 15.10 
Dekanatstag 

18:30 Uhr Köttmannsdorf  
 Dienstag, 15.11. 

17:30 Uhr 

Sonntag, 16.10. 10 Uhr   Donnerstag, 17.11. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 

Dienstag, 18.10. 17:30 Uhr 
 Sonntag, 20.11. 

Christkönig 
10 Uhr 

Donnerstag, 20.10. 
17:30 Uhr, anschließend 

Anbetung 
 Dienstag, 22.11. 

17:30 Uhr 

Sonntag, 23.10. 10 Uhr   Donnerstag, 24.11. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 

Sonntag, 30.10. 10 Uhr  
 Sonntag, 27.11. 

1. Adventsonntag 
10 Uhr 

Adventkranzsegnung 

Dienstag, 1.11. 
Allerheiligen 

13 Uhr Festgottesdienst 
Anschl. Gräbersegnung! 

 Dienstag, 29.11. 
17:30 Uhr 

Mittwoch, 2.11. 
Allerseelen 

10 Uhr 
Anschl. Gräbersegnung! 

10   

Donnerstag, 1.12. 17:30 Uhr, anschließend Anbetung 

13ER WALLFAHRT MIT BISCHOF 

Gottesdienstordnung Oktober und November 2022 

ERNTEDANKFEST MIT BAUERNBUND 
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